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Formular für die Projektbeschreibungen der Projektwoche 2012
	Verwenden Sie hier die Projektnummer, die Ihrem Projekt auf der Stellwand im Lehrerzimmer zugeordnet ist.: C11
	Verwenden Sie für Ihr Projekt einen möglichst aussagekräftigen Titel!: ... und sie spielten Kubb!? - ein Spiel erobert die Welt
	Hier nennen Sie die möglichen Jahrgangsstufen, aus denen die Projektteilnehmer/innen sein sollten (z.B. 7 oder 5-10 oder Q1-Q4).: Jg. 5 - 11
	Geben Sie hier die maximale Teilnehmeranzahl ein.: 24
	Geben Sie hier Name und Vorname ein (z.B. Mustermann, Max). Achten Sie auf Komma und Leerzeichen.: Noltmann, Jens
	Geben Sie hier Name und Vorname ein (z.B. Mustermann, Max). Achten Sie auf Komma und Leerzeichen.: 
	Bitte beschreiben Sie Ihr Projekt so genau wie möglich, damit die Schülerinnen und Schüler einen guten Eindruck von der Durchführung und den Zielen des Projekts haben.: Mit seinen Eroberungszügen ermöglichte Dschingis Khan seinem Enkel Kublai die Herrschaft über eines der größten Reiche der Weltgeschichte.Kann man diese Schlachten durch ein modernes Geschicklichkeitsspiel darstellen? Strategie ist gefragt!Kubb macht dies möglich: Es symbolisiert eine Schlacht, in der zwei verfeindete Gruppen für ihren König kämpfen. Eine Mannschaft besteht aus mindestens einer bis maximal sechs Personen. Die Spieler versuchen, jeweils die Holzklötze (Klotz=Kubb) der Gegenpartei mit Wurfhölzern umzuwerfen oder zu „fällen“. Der König, der in der Mitte des Spielfelds steht, muss zuletzt getroffen werden. Wer zuerst alle Kubbs der Gegenpartei und den König getroffen hat, gewinnt das Spiel.Wir werden in der Projektwoche:- selber aus Holz Kubb-Spiele herstellen und diese kreativ bemalen, - Technik und Taktik des Kubb-Spiels erlernen,- Varianten (Mölkky, Gorodki) des Spiels erproben,- die Geschichte des Kubb-Spiels erforschen und- die Präsentation unserer Ergebnisse vorbereiten.
	Hier geben Sie bitte besondere Hinweise (z.B. Unkostenbeitrag,Freischwimmer, etc.) ein.: Unsere hergestellten Kubb-Spiele sollen ab dem nächsten Schuljahr für den Pausensport zur Verfügung stehen.Für die Materialkosten ist noch ein Sponsor zu finden (Förderverein?).



